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| IEe evangelische sSeelsorgelehre unterscheide spezielle UNG generelle
Seelsorge. DIie spezlelle Seelsorge wendet SICT) eInzelnen In nNnren DeSSOTN-
deren Verhältnissen UNG SiTuaTionen die generelle Seelsorge kummert
sich ebentTalls den einzelnen, Der n eINEer) allgemelInen LebenszZU-
sammenhandg.

Diese LDoppelgestalt der sSeelsorge fand SICH SOWORN| n der Praxis eINEeSs
ubinger Hochschulpfarramtes WIeE In eINnen IGndlichen un EINE) STOOTI
SCNer Gemeindepfarramft In Wüurftemberg, als CM n der STUCHSTIDSTC-
Tung fur TIheologiestudierende, In der Begleitung CIST nomlletfischen
GSrundausbildung (Auf Cern Weg ZUT eigenen redig IM STudIiuUuM In der
Fortbildung fur Pfarrerinnen Un Pfarrer Un In der Verwaltfung der
Schloßkirche IM Hauptgebäude der Bonner UniversitGai (mit Predigten,
Kasualien, Kunstprojekten, lonen BONNER CREDO-Projekt) als
CSr Vermittiung VOo  5 Gesellscha ©C Wissenschaft UNG Kırche (DZW
Christentum/Religion).

Diese Ischung Cler ufgaben UNG Mödglichkeiten führt TrOTZ MSCTI=
osyCchologischer Vorbildung ber aln ndividuelles, QUAOS! Tnerapeufli-
SCNES Verstäandnis VOo Seelsorge hinaus eIner Auffassung VOT) SSESISOT-

GIs KommunIikation Ges Evangeliums QufT vielen SOzZIGIeEN eldern

Seelsorge IST INne
(©) Srundchaltung (SOorge IM SINn VOT) Hursorge, Aufmerksamkeil nTtTen-

IoN die SICN
( eINner INeOIloglIsc Tormulierten GSrundaufgabe (Suche CN Il

OorlenTIer UNG
(6) SI n VielerleI (Sestal (Gespräch Organisation, Akftion) verwirklich

®) | DIie Srunchaltung der orge ST vergleichbar MIIT der „unbedingten
Dositiven Wertschätzung QUS der Gesprächspsychotherapie, SIE NOGT
alleralIngs INne Inhaltlich geprägte Ausrichtung; ennn
ISsE Srunchaltung ıen der IC Gn He!ll wWwIe S der IsTiche
SIGuUDEe DeschreIibt (vagl Harle, OQMAGTIK, Un wIe S In SPU-
(elT)} N der allgemelInen Lebenserfahrung STETS vorhanden IST Hell ®S



Erleuchtung UNG Erkenntnis („Weisheit”), Heil Gls Versöhnung UNG
KxeChTfertigung („Gerechtigkeit“), Hell Gls Wiedergeburt UNG VergOf{t-
HIChUNG („Melligung:‘‘), Hail GIls Befreiung UNG Heilung GEHSOSUMS He|il
ST OR Durchbrechung der A der un UNG Neukonstituie-
1UMO der Person Diese Ineologische Orientierung Dındet e eInzel-
QISIQ Akftivitaten UNG lonen der Seelsorge Kirchliche lele
(Stabilisierung der Kirche Gemeindeaufbau) det Individuelle IMNTeS-
(esser) (Lebensgewissheift, eilung SIN diesen zenTralen InTentIonen
des auDens eingeordnet.
Die Nnhnaltliche KONzentration verhindert C Ssondern ermöglicht IM
Gegenteil die lelfa dler (sestalten VOo  ' Seelsorge:

IndIviduelle Seelsorge IM Alltagsgespräch, Beratungskontakt ran-
Kenseelsorge, Telefon-Seelsorge NC Inerapeuftische niTerven-
TIOoNn, Intfernei=-Chat

(Senerelle Seelsorge n (SOTTesdiens UNG Predigrft, In der orge fur Ql-
erlr sinnvollen Studienverlauf M der PIaNUNG VOT) Pfarrerforftbildung,
In der Offentlichkeitsarbeit In den Medien

Zie| heider (sSestalten VOo  z Seelsorge ST S die sSpuren des eıls IM en
esen ernen, CGS ern @S der IS des aubens deuten UNG
verstehen

®) VMerbIndunNg der verschiedenen Ineologischen Disziplinen, Iinsbeson-
ere der Systematischen UNG der Pra  ISsCNen Iheologie MT dem Ziel
der Gestalfung eIner PraxIis der orge Menschen, die SICH den
Heilsvorstellungen des cNristlichen AauDens orlentTIert (STichworte
Versöhnung, Barmherzigkeit es UNG der enschen, reIiNnel Urc
Freispruc
Vermittiung \ACH  - Srundkenntnissen | Pra  ISCNer Iheologie,
Religionspsychologie UNG CNristlicher Pupblizisti
Verbindung der vVverschledenen Dastoralen Ausbildungsphasen ZU
Bildung UNG Pflege eIner TIneologischen XISTeNZ UNG Ompetenz, die
Spuren des alls IM ern QuTzuwelsen vermogen

Die voraringliche Aufgobe musste 5 LT T dieser Uberlegungen
seIn, den nneren Zusammenhang christlicher PTrOXIS, dIe ESWEgUNG
der Intention Aes christlichen AauDens GIls le IM IakKOoNIeEe christlicher
Publizisti UNG Seelsorge Gls Weg Z He!ll ıdentifizieren Deschreiben
UNG GIls Methode mMMeEer NeSU zeirgemAß enTtTwerfen, dermn -vangelium
entsprechende (Sestalten religiÖser PraxIs IM Cler ediengesellscha
Beschreiben UNG enTtwickeln


